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WILLKOMMENWILLKOMMENWILLKOMMENWILLKOMMEN    ZURZURZURZUR    

KKKKONFIRMATIONONFIRMATIONONFIRMATIONONFIRMATION    

Christus spricht:  
Nicht ihr habt mich erwählt,  

sondern ich habe euch erwählt. 
(Johannes 15, 16a) 



Präludium: Denis Bédard (*1950), Entrée (2011) 

EEEINZUGINZUGINZUG   MITMITMIT   DENDENDEN   KKKONFIRMANDENONFIRMANDENONFIRMANDEN   
BBBEGRÜßUNGEGRÜßUNGEGRÜßUNG   VVVOTUMOTUMOTUM   EEERÖFFNUNGRÖFFNUNGRÖFFNUNG   

♦ 331, 1. 6-9 Großer Gott wir loben dich 
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1. Gro - ßer Gott, wir lo - ben dich, Herr, wir prei - sen dei -

ne1. Stär - ke.

Vor dir neigt die Er - de sich und be - wun - dert dei -

ne Wer -ke.
Wie du warst vor al - ler Zeit, so bleibst du in

E - wig-keit.

6. Du, des Vaters ewger Sohn, hast die Menschheit angenommen, / 

bist vom hohen Himmelsthron zu uns auf die Welt gekommen, / hast 
uns Gottes Gnad gebracht, von der Sünd uns frei gemacht. 

7. Durch dich steht das Himmelstor allen, welche glauben, offen; / du 
stellst uns dem Vater vor, wenn wir kindlich auf dich hoffen; / du 

wirst kommen zum Gericht, wenn der letzte Tag anbricht. 

8. Herr, steh deinen Dienern bei, welche dich in Demut bitten. / Kauf-
test durch dein Blut uns frei, hast den Tod für uns gelitten; / nimm 

uns nach vollbrachtem Lauf zu dir in den Himmel auf. 
9. Sieh dein Volk in Gnaden an. Hilf uns, segne, Herr, dein Erbe; / leit 

es auf der rechten Bahn, dass der Feind es nicht verderbe. / Führe es 
durch diese Zeit, nimm es auf in Ewigkeit. 

♦ 748 Eingangspsalm 119 
M: Erhalte mich, Herr, durch dein Wort, daß ich lebe Wohl denen, die ohne 

Tadel leben, die im Gesetz des Herrn wandeln! 
F: Wohl denen, die sich an seine Mahnungen halten, die ihn von  

ganzem Herzen suchen,  
M: die auf seinen Wegen wandeln und kein Unrecht tun. 



SSSÜNDENBEKENNTNISÜNDENBEKENNTNISÜNDENBEKENNTNIS   MITMITMIT   KKKYRIEYRIEYRIE   
GGGNADENWORTNADENWORTNADENWORT   MITMITMIT   GGGLORIALORIALORIA   

TTTAGESGEBETAGESGEBETAGESGEBET   (K(K(KOLLEKTENGEBETOLLEKTENGEBETOLLEKTENGEBET)))   

SSSCHRIFTLESUNGCHRIFTLESUNGCHRIFTLESUNG   AUSAUSAUS   1. K1. K1. KORINTHERORINTHERORINTHER   2, 62, 62, 6---121212   
DIE TIEFE WEISHEIT IN DER BOTSCHAFT VOM KREUZ 

6 Auch wir verkünden tiefsinnige Weisheit – für alle, die dafür reif sind. 
Aber das ist nicht die Weisheit dieser Welt und auch nicht die ihrer Macht-
haber, die zum Untergang bestimmt sind. 7 Vielmehr verkünden wir Gottes 
geheimnisvolle Weisheit, die bis jetzt verborgen war. Schon bevor Gott die 
Welt erschuf, hatte er den Plan gefasst, uns an seiner Herrlichkeit Anteil zu 
geben. 8 Aber keiner von den Machthabern dieser Welt konnte Gottes weis-
heitsvollen Plan durchschauen. Sonst hätten sie den Herrn, der die Herrlich-
keit Gottes teilt, nicht ans Kreuz gebracht. 9 Es heißt ja in den Heiligen 
Schriften: »Was kein Auge jemals gesehen und kein Ohr gehört hat, worauf 
kein Mensch jemals gekommen ist, das hält Gott bereit für die, die ihn lie-
ben.« 10 Uns hat Gott dieses Geheimnis enthüllt durch seinen Geist, den er 
uns gegeben hat. Denn der Geist erforscht alles, auch die geheimsten Ab-
sichten Gottes. 11 Wie die Gedanken eines Menschen nur seinem eigenen 
Geist bekannt sind, so weiß auch nur der Geist Gottes, was in Gott vorgeht. 
12 Wir haben aber nicht den Geist dieser Welt erhalten, sondern den Geist, 
der von Gott kommt. Darum können wir erkennen, was Gott uns geschenkt 
hat. 

F: Wenn ich schaue allein auf deine Gebote, so werde ich nicht  
zuschanden. 

M: Ich danke dir mit aufrichtigem Herzen, daß du mich lehrst die  
Ordnungen deiner Gerechtigkeit. 
F: Deine Gebote will ich halten; verlaß mich nimmermehr! 

M: Öffne mir die Augen, daß ich sehe die Wunder an deinem Gesetz. 
F: Zeige mir, Herr, den Weg deiner Gebote, daß ich sie  

bewahre bis ans Ende. 
M: Meine Seele verlangt nach deinem Heil; ich hoffe auf dein Wort. 

F: Meine Augen sehnen sich nach deinem Wort und sagen: Wann 
tröstest du mich? 

M: Wenn dein Gesetz nicht mein Trost gewesen wäre, so wäre ich  
vergangen in meinem Elend. 
F: Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf  

meinem Wege. 
M: Erhalte mich durch dein Wort, daß ich lebe, und laß mich nicht  

zuschanden werden in meiner Hoffnung. 
F: Stärke mich, daß ich gerettet werde, so will ich stets Freude haben 

an deinen Geboten. 

Übersetzung aus der Gute Nachricht Bibel 



GGGLAUBENSBEKENNTNISLAUBENSBEKENNTNISLAUBENSBEKENNTNIS   DERDERDER   KKKONFIRMANDENONFIRMANDENONFIRMANDEN      
♦ I believe in Jesus 



AAANSPIELNSPIELNSPIEL   
♦ One Way Jesus 



♦ 136, 1.4.7 O komm, du Geist der Wahrheit 
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1. O komm, du Geist der Wahr - heit, und keh - re bei uns ein,

ver - brei - te Licht und Klar - heit, ver - ban-ne Trug und Schein.

Gieß aus dein hei - lig Feu - er, rühr Herz und Lip - pen an, dass jeg - li -

cher ge - treu - er den Herrn be - ken - nen kann.

4. Es gilt ein frei Geständnis in dieser unsrer Zeit, / ein offenes Be-

kenntnis bei allem Widerstreit, / trotz aller Feinde Toben, trotz allem 
Heidentum / zu preisen und zu loben das Evangelium. 

7. Du Heilger Geist, bereite ein Pfingstfest nah und fern; / mit deiner 
Kraft begleite das Zeugnis von dem Herrn. / O öffne du die Herzen 

der Welt und uns den Mund, / dass wir in Freud und Schmerzen das 

Heil ihr machen kund. 

PPPREDIGTTEXTREDIGTTEXTREDIGTTEXT   AUSAUSAUS   LLLUKASUKASUKAS   12, 812, 812, 8---121212   
8 Ich sage euch aber: Wer mich bekennt vor den Menschen, zu dem wird 
sich auch der Menschensohn bekennen vor den Engeln Gottes. 9 Wer mich 
aber verleugnet vor den Menschen, der wird verleugnet werden vor den En-
geln Gottes. 10 Und wer ein Wort gegen den Menschensohn sagt, dem soll 
es vergeben werden; wer aber den Heiligen Geist lästert, dem soll es nicht 
vergeben werden. 11 Wenn sie euch aber führen werden in die Synagogen 
und vor die Machthaber und die Obrigkeiten, so sorgt nicht, wie oder womit 
ihr euch verantworten oder was ihr sagen sollt; 12 denn der Heilige Geist 
wird euch in derselben Stunde lehren, was ihr sagen sollt. 

Übersetzung aus der Gute Nachricht Bibel 



KKKONFIRMATIONONFIRMATIONONFIRMATION   
SSSEGNUNGEGNUNGEGNUNG   DERDERDER   KKKONFIRMANDENONFIRMANDENONFIRMANDEN   

BBBESINNUNGESINNUNGESINNUNG   
♦ Ich bin von neuem geboren 

FFFÜRBITTENGEBETÜRBITTENGEBETÜRBITTENGEBET   FÜRFÜRFÜR   DIEDIEDIE   KKKONFISONFISONFIS   



♦ 316, 1-5 Lobe den Herren den mächtigen König der Ehren 
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1. Lo - be den Her - ren, den mäch - ti - gen Kö - nig der Eh - ren,

lob ihn, o See - le, ver - eint mit den himm - li - schen Chö - ren.

Kom-met zu - hauf, Psal - ter und Har - fe, wacht auf, las - set den Lob - ge-

sang hö - ren!

2 Lobe den Herren, der alles so herrlich regieret, / der dich auf Ade-

lers Fittichen sicher geführet, / der dich erhält, wie es dir selber ge-
fällt; hast du nicht dieses verspüret? 

3 Lobe den Herren, der künstlich und fein dich bereitet, / der dir Ge-
sundheit verliehen, dich freundlich geleitet. / In wie viel Not hat nicht 

der gnädige Gott über dir Flügel gebreitet! 

4 Lobe den Herren, der sichtbar dein Leben gesegnet, / der aus dem 
Himmel mit Strömen der Liebe geregnet. / Denke daran, was der All-

mächtige kann, der dir mit Liebe begegnet. 
5 Lobe den Herren, was in mir ist, lobe den Namen. / Lob ihn mit 

allen, die seine Verheißung bekamen. / Er ist dein Licht, Seele, ver-
giss es ja nicht. Lob ihn in Ewigkeit. Amen. 

VVVATERUNSERATERUNSERATERUNSER   
EEEINSETZUNGSWORTEINSETZUNGSWORTEINSETZUNGSWORTE   

♦ Würdig das Lamm 



Abendmahl: Maurice Duruflé (1902-1986), Choral varié sur le 

Veni creator op. 4 (1930) 
 

EEEINLADUNGINLADUNGINLADUNG   & A& A& AUSTEILUNGUSTEILUNGUSTEILUNG         
SSSENDUNGENDUNGENDUNG   UNDUNDUND   SSSEGENEGENEGEN   

DDDANKGEBETANKGEBETANKGEBET   
♦ 321, 1-3 Nun Danket alle Gott 
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1. Nun dan -ket al - le Gott mit Her - zen, Mund und Hän - den,

der gro - ße Din - ge tut an uns und al - len En - den,
der

uns von Mut- ter - leib und Kin-des-bei -nen an un - zäh- lig viel zu -

gut bis hier-her hat ge - tan.

Fortsetzung auf nächster Seite 



2 Der ewig reiche Gott woll uns bei unserm Leben / ein immer fröh-

lich Herz und edlen Frieden geben / und uns in seiner Gnad erhalten 
fort und fort / und uns aus aller Not erlösen hier und dort. 

3 Lob, Ehr und Preis sei Gott dem Vater und dem Sohne / und Gott 
dem Heilgen Geist im höchsten Himmelsthrone, / ihm, dem dreiein’-

gen Gott, wie es im Anfang war / und ist und bleiben wird so jetzt 

und immerdar. 

AAABKÜNDIGUNGENBKÜNDIGUNGENBKÜNDIGUNGEN   KKKOLLEKTEOLLEKTEOLLEKTE   FÜRFÜRFÜR   DIEDIEDIE   EEEVANGELISCHEVANGELISCHEVANGELISCHE   JJJUGENDUGENDUGEND   
JJJUGENDBISTROUGENDBISTROUGENDBISTRO   

SSSEGENEGENEGEN   

Postludium: Jacques-Nicolas Lemmens (1823-1881),  

Marche pontificale aus der Sonate Nr. 1 d-moll (1874) 

GGGOTTESDIENSTEOTTESDIENSTEOTTESDIENSTE   AMAMAM   13. M13. M13. MAIAIAI   
Den Gottesdienst am kommenden Sonntag hier in St. Pölten hält Pfr. i.R. Mag. 

Herbert Graeser. In Herzogenburg feiert Dr. Günter Lipold (an der Orgel Dr. Iso-
bel Lipold) um 9:30 Gottesdienst und einen Abendmahlsgottesdienst in Neuleng-

bach um 10:00 hält Lektor Arndt Neukirchner. 

BBBISTROISTROISTRO   FFFREIZEITREIZEITREIZEIT   
Von Donnerstag, dem 10. Mai bis Samstag, dem 12. Mai findet die Bistro Frei-

zeit „Living together“ im Jugendheim in der Parkstraße 1d statt. 

BBBISTROISTROISTRO   180180180   
Am kommenden Samstag, dem 12. Mai um 18:00 ist wieder Bistro 180, aber 

diesmal wegen der Bistrofreizeit im Gemeindezentrum in der Parkstraße 1d. 

SSSINGINGING&P&P&PRAYRAYRAY   
Am Dienstag, dem 22. Mai um 19:00 sind Sie wieder herzliche zu Sing & Pray im 

Pfarrzentrum in der Heßstraße 20 eingeladen. Wir singen christliche Lieder, hö-

ren Gottes Wort, nehmen uns Zeit zum Austausch unserer Anliegen und nehmen 

uns Zeit für das gemeinsame Gebet. Herzlich willkommen dazu! 
Die nächsten Termine sind: 05. Juni, 19. Juni 

AAANKERPLATZNKERPLATZNKERPLATZ   
Der Ankerplatz – der Treffpunkt für Menschen in stürmischen Zeiten im Evange-

lischen Gemeindezentrum in der Parkstraße 1d. 

NÄCHSTE TERMINE 
Montag, 28. Mai um 19:00 zum Thema: "Froh zu sein bedarf es wenig" - Über 

die Freude 



Montag, 25. Juni um 19:00 zum Thema: "Was wird morgen sein?"  
- Über das Sorgen 

Montag, 30. Juli um 19:00 zum Thema: "In der Ruhe liegt die Kraft"  
- Über die Entschleunigung des Alltags 

IIINFOSNFOSNFOS   FÜRFÜRFÜR   KKKINDERINDERINDER   UNDUNDUND   JJJUGENDLICHEUGENDLICHEUGENDLICHE   
Jugendbibelkreis: jeden Mittwoch von 19:30 bis 21:30 bei 

Simone Greve, Parkstraße 1b 

Miniklub: jeden Donnerstag von 9:00 bis 10:45 für alle Kinder von 0-3 Jah-

ren und ihre Mamas, Papas, Omas, Opas… im Jugendheim, Park-
straße 1d 

Jugendbistro: an Freitagen von 18:00 bis 21:00 - Der coole Jugendtreff 
für Teens ab 14. Spiel, Spaß, Action, Essen, Freundschaft, 

Chillen, Singen und mitreißende Impulse fürs Leben. Meli, 

Ruth, Stefan und Leo freuen sich auf Euer Kommen.  
Die Termine: 18. Mai, 1. Juni, 15. Juni und 29. Juni 

Bistro 180 Jugendgottesdienst: 1x im Monat am Samstag von 18:00 für alle, 
die Gott loben wollen mit Psalter und Harfen in moderner 

Form. Nächste Termine: 12. Mai und 25. Mai 
Girl‘s Time: 1x im Monat an Samstagen von 10:00 bis 11:45 im Jugend-

heim, Parkstraße 1d für alle Mädchen ab 8 Jahren mit 

Simone Greve. Die Termine: 26. Mai und 23. Juni 
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